
 

 

N I E DE RSC HRI FT  

 

 

über die Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Dienstag, 08.11.2022, 

Kulturzentrum Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9 

 

 

Beginn: 17:00 Ende: 18:17 
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Dr. Andreas Hülsenbeck  

  

Peter Lerch  

 

SPD 

  

Paule Albrecht  

  

Dr. Hans-Jürgen Blinn  

  

Magdalena Schwarzmüller  

 

FWG 

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Christian Gies  

 

Pfeffer und Salz 

  

Dr. Gertraud Migl  

 

FDP 

  

Timo Niederberger  

 

Die LINKE 

  

Daniel Emmerich  

 



 

 

Vorsitzender 

  

Thomas Hirsch  

 

Bürgermeister 

  

Dr. Maximilian Ingenthron  

 

Beigeordnete/r 

  

Lukas Hartmann  

  

Jochen Silbernagel  

 

Berichterstatter 

  

Michael Götz  

  

Stefan Joritz  

  

Martin Messemer  

 

Schriftführer/in 

  

Jan-Niklas Stammler  

 

 

Entschuldigt 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Der Vorsitzende informierte, dass der Tagesordnungspunkt 15 der nicht öffentlichen 

Sitzung aufgrund einer internen Besetzung nicht zustimmungspflichtig ist und deshalb 

von der Tagesordnung heruntergenommen wird.  

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Bundesförderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“: 

Entscheidung über die Vergabe der Machbarkeitsstudie zur digitalen 

Transformation der Landauer Innenstadt 

Vorlage: 180/006/2022 

  

3. Bericht zur Feststellung der Zuschussbeträge im Haushaltsjahr 2021 für die 

Einrichtungen des Teilhaushalts 15 - freiwilliger Leistungsbereich 

Vorlage: 240/166/2022 

  

4. Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die 

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen (Sondernutzungssatzung) 

Vorlage: 300/051/2022 

  

5. Archivgebührensatzung, Gebührenanpassung 

Vorlage: 300/053/2022 

  

6. Änderung der Satzung "Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau, Anstalt 

des öffentlichen Rechts" (EWL) 

Vorlage: 300/054/2022 

  

7. Stadtbibliothek Landau in der Pfalz, Änderung der Benutzungs- und 

Kostenordnung vom 17.12.2018 

Vorlage: 300/055/2022 

  

8. Betriebskostenrechnung Friedhöfe 2021 

Vorlage: 320/061/2022 

  

9. Vergabe von Wegebauarbeiten zur Sanierung der Wege im Quartier Vauban 

Vorlage: 350/231/2022 

  

10. Übertragung der Aufgabe „Betrieb des landeseinheitlichen Fachverfahrens 

VOIS|archivo“ an den Zweckverband ZIDKOR sowie Kauf und Einführung des 

Fachverfahrens in der Abteilung 420 (Archiv und Museum) 

Vorlage: 420/010/2022 

  



 

 

11. Ausbau des Radweges entlang der Zweibrücker Straße in Landau in der Pfalz,  

Vergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten 

Vorlage: 680/287/2022 

  

12. Weihnachtsbeleuchtung 2022 - Vorschlag zur Umsetzung unter 

Berücksichtigung der Gegebenheiten der Energiekrise 

Vorlage: 810/125/2022 

  

13. Freizeitbad LA OLA: Einführung eines Energiebeitrags ab 1. Dezember 2022 

Vorlage: 810/126/2022 

  

14. MUNIWORLD 2022 in Israel; 

Einladung an Herrn Oberbürgermeister Thomas Hirsch 

Vorlage: 100/362/2022 

  

15. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Von  den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wurden keine Fragen gestellt.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Bundesförderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“: Entscheidung über 

die Vergabe der Machbarkeitsstudie zur digitalen Transformation der Landauer 

Innenstadt 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Abteilung Digitalisierung, 

Informationssicherheit und Datenschutz vom 26.10.2022, die dieser Niederschrift als 

Anlage beigefügt ist.  

 

Herr Messemer stellte das Bundesförderprogramm nochmals genauer dar. Es enthalte 

verschiedene Bestandteile wie zum Beispiel die Neuorganisation des Stadtmarketings 

oder die Beschaffung von mobilen Eventboxen. Des Weiteren sei ein anderer 

Programmpunkt eine Machbarkeitsstudie zum Thema „Digitale Transformation der 

Landauer Innenstadt“. Aus dem Gesamtvolumen von 754.000,00 € stehen hierfür 

110.000,00 € zur Verfügung. Es solle zusammen mit den Unternehmen und den 

Bürgerinnen und Bürgern ein Maßnahmenplan erstellt werden, wie die Digitalisierung 

in der Innenstadt vorangetrieben werden könne.  

 

Ratsmitglied Freiermuth fragte, weshalb von den sechs angeschriebenen Unternehmen 

lediglich zwei geantwortet haben.  

 

Der Vorsitzende erklärte, dass die angeschriebenen Beratungsbüros durch das 

Bundesförderprogramm sehr ausgelastet seien.  

 

Ratsmitglied Saßnowski wollte wissen, ob es schon ein Maßnahmenpapier hierzu gebe.  

 

Herr Messemer stellte dar, dass es unter anderem aufgrund der verzögerten Zusage des 

Förderbescheides bisher noch nicht möglich gewesen sei, das Maßnahmenpapier 

fertigzustellen. Dies werde jedoch in naher Zukunft geschehen.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden   

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss stimmt zu, den Auftrag für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie 

zur digitalen Transformation der Landauer Innenstadt im Rahmen des vom Bund 

geförderten Programms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ an die KPMG AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu vergeben.  

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Bericht zur Feststellung der Zuschussbeträge im Haushaltsjahr 2021 für die 

Einrichtungen des Teilhaushalts 15 - freiwilliger Leistungsbereich 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Kämmereiabteilung vom 25.10.2022, 

auf die hingewiesen wird.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat nimmt die Ergebnisse der Überprüfung des Teilhaushalts 15 – 

freiwilliger Leistungsbereich zur Kenntnis.  

 

2. Der Stadtrat stimmt dem Vorschlag der Kämmereiabteilung/Controlling, die im 

Rahmen der Unterschreitung eingesparten Mittel auf Antrag und anschließender 

Prüfung den bewirtschafteten Abteilungen in den Folgejahren zur Verfügung zu 

stellen, sofern die gedeckelte Summe der freiwilligen Leistungen in ihrer 

Gesamtheit eingehalten wird, zu.  

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die Sondernutzungen an 

öffentlichen Straßen (Sondernutzungssatzung) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 13.10.2022, auf die 

hingewiesen wird. 

 

Herr Beigeordneter Hartmann stellte dar, dass man aufgrund der neuen Corona-

Situation eine Anpassung der Sondernutzungsgebühren anstrebe. So solle den 

Gastronomiebetrieben die Möglichkeit gegeben werden mehr Außenbestuhlung zu 

einem geringeren Preis aufstellen zu können.  

 

Ratsmitglied Emmerich fragte, wie entschieden werde welche Zone ein 

Gastronomiebetrieb für seine Bestuhlung verenden darf.  

 

Herr Beigeordneter Hartmann erklärte, dass jedem Gastronomen vor dem eigenen 

Betrieb drei Flächen zur Verfügung stehen. Diese müsse der Gastronom in der 

Reihenfolge Fläche 1, Fläche 2, Fläche 3 beanspruchen. Die Nutzung von Fläche 1 und 3 

sei hier zum Beispiel nicht möglich.  

 

Ratsmitglied Dr. Migl erkundigte sich, ob der Erlasses der Sondernutzungsgebühren mit 

dieser Vorlage aufgehoben werde. 

 

Herr Beigeordneter Hartmann verwies darauf, dass die Regelung zum Erlass der 

Gebühren zum Jahresende auslaufe. Hinsichtlich der Corona Vorgaben der Bundes- und 

Landesregierung für Gastronomie sei es nicht mehr notwendig, die Gebühren zu 

erlassen.     

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt, den dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügten Entwurf der 

„Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die 

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen (Sondernutzungssatzung)“ als Satzung. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Archivgebührensatzung, Gebührenanpassung 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 19.10.2022, auf die 

hingewiesen wird. 

 

   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat beschließt, den dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügten Entwurf der 

„Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die Erhebung 

der Gebühren für die Benutzung des Stadtarchivs (Archivgebührensatzung)“ als 

Satzung. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Änderung der Satzung "Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau, Anstalt des 

öffentlichen Rechts" (EWL) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 25.10.2022, auf die 

hingewiesen wird.  

 

Er stellte den bisherigen Verlauf des Themenkomplexes dar.    

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt den beigefügten Entwurf der „Satzung zur Änderung der 

Satzung „Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau, Anstalt des öffentlichen Rechts“ 

(EWL)“ als Satzung.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Stadtbibliothek Landau in der Pfalz, Änderung der Benutzungs- und Kostenordnung 

vom 17.12.2018 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 27.10.2022, auf die 

hingewiesen wird. 

 

   

 

Der Hauptausschuss Beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Benutzungs- und Kostenordnung für die Stadtbibliothek Landau in der Pfalz vom 

17.12.2018, zuletzt geändert am 03.03.2020, wird mit Inkrafttreten zum 01.01.2023 wie 

folgt geändert: 

 

1. § 3 wird wie folgt gefasst: 

„§ 3 

Entleihe und Rückgabe von Medien 

  

(1) Medien dürfen nur für den eigenen Bedarf entliehen werden.  

  

(2) Die Leihfrist für Bücher und CD-Roms beträgt vier Wochen. Die Leihfrist für DVDs, 

CDs, Tonies und Zeitschriften beträgt zwei Wochen. Die Leihfrist kann, wenn keine 

Vorbestellung vorliegt, verlängert werden. Die Verlängerung kann telefonisch, per 

Mail oder selbstständig über das Online-Nutzerkonto erfolgen. Bei selbstständiger 

Verlängerung wird eine automatisch generierte Bestätigungsmail versendet. Diese 

gilt als Nachweis.  

 

(3) Für digitale Inhalte, welche durch die Stadtbibliothek lizenziert sind, gelten die 

Nutzungsbedingungen des jeweiligen Anbieters. 

 

(4) Das Rückgabedatum ist aus dem bei der Verbuchung der entliehenen Medien 

überlassenen Kontoauszug, alternativ im Online-Nutzerkonto, ersichtlich. Die 

entliehenen Medien sind spätestens an diesem Tag zurückzugeben. Einer 

Aufforderung oder Mahnung bedarf es hierzu nicht.  

 

(5) Bei Überschreitung der Leihfrist ist ein Überschreitungsentgelt zu entrichten, 

unabhängig davon, ob eine schriftliche Aufforderung oder Mahnung erfolgte. Bei 

schriftlicher Aufforderung oder Mahnung sind zusätzlich Portokosten zu erstatten.  

 

(6) Entliehene Medien dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden.  

  

(7) Minderjährige erhalten nur DVDs, die für ihr Alter freigegeben sind. Maßgebend 

hierfür sind die von der Freiwilligen Selbstkontrolle der Filmwirtschaft (FSK) nach 

dem Jugendschutzgesetz vergebenen Altersfreigabesiegel.“  

 



 

 

2. § 7 wird wie folgt gefasst: 

 

„§ 7  

Kostenregelung  

  

(1) Das Entgelt für die Benutzung der Bibliothek beträgt:  

  

a) für Kinder bis 14 Jahre                                    jährlich 5,00 EUR 

 

b) für Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren, Schülerinnen und  

Schüler, Studierende, Arbeitslose und Schwerbehinderte 

                                                                jährlich 17,00 EUR 

            

c) für sonstige Nutzerinnen und Nutzer   

                                                                      jährlich 32,00 EUR  

                                   halbjährlich 18,00 EUR  

                                                  

  für Familien/Lebenspartnerschaften                                 jährlich 44,00 EUR  

  

d) für die einmalige Benutzung (Schnupperpreis)                                  6,00 EUR  

  

Bei Vorlage eines gültigen Familienpasses der Stadt Landau in der Pfalz wird auf das 

Jahresentgelt ein Nachlass von 50% gewährt.  

  

(2) Zusätzliche Entgelte und Kosten betragen:  

  

a) für Bestellungen im auswärtigen Leihverkehr (§ 4 Absatz 1)   

 

       für Schülerinnen und Schüler und Ermäßigungsberechtigte             2,50 EUR 

 

  für Studierende und sonstige Erwachsene                      4,00 EUR

    

               

b) für die Vorbestellung ausgeliehener Bücher (§ 4 Absatz 2)  

 

                                                                                                                     1,50 EUR    

zuzüglich anfallender Portokosten  

  

c) bei Überschreitung der Leihfrist (§ 3 Absatz 2) Säumniskosten, 

jeweils pro Ausleiheinheit und angefangener Woche  

 

     für Kinder bis 14 Jahre                                                                           1,00 EUR  

für sonstige Nutzerinnen oder Nutzer                                                  3,50 EUR  

 

    zuzüglich Kosten für Porto, Zustellung und Mahnung  

 

d) bei Beschädigung pro DVD/CD                                         10,00 EUR  

 

e) für die Neuausstellung eines verlorenen Benutzerausweises 

 (§ 2 Absatz 2)  

 



 

 

für Kinder bis 14 Jahre                                                                  1,00 EUR  

für sonstige Nutzerinnen oder Nutzer                                       4,00 EUR  

  

f)  für nicht angezeigten Wohnungswechsel bei Erwachsenen                5,00 EUR  

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 8. (öffentlich) 

 

Betriebskostenrechnung Friedhöfe 2021 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage des Ordnungsamtes vom 

15.07.2022, die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist.  

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zur Kenntnis.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 9. (öffentlich) 

 

Vergabe von Wegebauarbeiten zur Sanierung der Wege im Quartier Vauban 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Umweltamtes vom 21.10.2022, die 

dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss stimmt der Vergabe von Wegebauarbeiten zur Sanierung der 

wassergebundenen Wege im Quartier Vauban an die mindestfordernde Firma 

Herxheimer Pflanzenhof aus Herxheim mit einer Auftragssumme von 82.260,25 Euro 

Brutto zu. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 10. (öffentlich) 

 

Übertragung der Aufgabe „Betrieb des landeseinheitlichen Fachverfahrens 

VOIS|archivo“ an den Zweckverband ZIDKOR sowie Kauf und Einführung des 

Fachverfahrens in der Abteilung 420 (Archiv und Museum) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Archivs und Museums vom 

12.10.2022, auf die hingewiesen wird.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt:  

 

1. die Übertragung der hoheitlichen Aufgabe „Betrieb des landeseinheitlichen 

Fachverfahrens „Meldewesen-Archiv VOIS|Archivo“ zum nächst möglichen 

Zeitpunkt an den Zweckverband ZIDKOR und 

2. den Kauf sowie die Einführung der Software „VOIS|Archivo“ in der Abteilung 

420 (Archiv und Museum) 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 11. (öffentlich) 

 

Ausbau des Radweges entlang der Zweibrücker Straße in Landau in der Pfalz,  

Vergabe von Tief- und Straßenbauarbeiten 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Bauverwaltungsabteilung vom 

26.10.2022, die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Auftrag zur Ausführung der Tief- und Straßenbauarbeiten für den Ausbau des 

Radweges entlang der Zweibrücker Straße in Landau in der Pfalz ist der Firma Simsek 

Bau GmbH, Herxheim, zu dem Preis ihres Angebotes vom 26.09.2022 einschließlich 

Mehrwertsteuer in Höhe von 129.010,88 Euro zu erteilen. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 12. (öffentlich) 

 

Weihnachtsbeleuchtung 2022 - Vorschlag zur Umsetzung unter Berücksichtigung der 

Gegebenheiten der Energiekrise 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage der Stadtholding vom 11.10.2022, 

die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist.  

 

Herr Messemer stellte dar, dass die Beleuchtungszeiten am Abend begrenzt werden 

sollen. Von Seiten der Händler wurde gebeten, dass die Beleuchtungszeit von 16:00 Uhr 

bis 21:00 Uhr erfolgen solle, um die Ladenöffnungszeiten besser abdecken zu können. 

Ebenfalls solle der Zeitraum der Beleuchtung angepasste werden. Dieser werde am 

24.11.2022 beginnen und am 26.12.2022 enden. Dadurch könne man ca. 40% Energie 

einsparen.   

 

Ratsmitglied Albrecht fragte, warum keine konkrete Energieeinsparung genannt 

wurde.  

 

Herr Messemer erklärte, dass die Weihnachtsbeleuchtung über keine separaten 

Stromzähler verfüge, sondern diese mit über die Stromzähler der normalen 

Straßenbeleuchtung abgerechnet werden. Daher könne man den Verbrauch der 

Weihnachtsbeleuchtung nur schätzen. 

 

  

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zur Kenntnis.-  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 13. (öffentlich) 

 

Freizeitbad LA OLA: Einführung eines Energiebeitrags ab 1. Dezember 2022 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Stadtholding vom 21.10.2022, auf 

die hingewiesen wird.  

 

Ratsmitglied Dr. Migl schlug vor, Kinder, Jugendliche und Ermäßigte aus der 

Preiserhöhung herauszunehmen und dafür die Preise im Saunabereich zu erhöhen.  

 

Der Vorsitzende entgegnete, dass dadurch eine Benachteiligung der genannten Gruppe 

entstehe. Auf eine gesonderte Preiserhöhung des Saunabereiches habe man bewusst 

verzichtet, da in der Preiserhöhung der Wasserwelt bereits ein Betrag für den 

Saunabereich eingeplant sei.  

 

Ratsmitglied Albrecht fragte, ob man überlegt habe die Preise entsprechend an die 

Nutzungszeit anzupassen. 

 

Der Vorsitzende erklärte, dass es sehr schwierig sei eine solche Differenzierung 

umzusetzen. 

 

Ratsmitglied Emmerich fragte, ob sich eine Änderung des Nutzerverhaltens aufgrund 

der Preiserhöhung erkennen lasse.  

 

Der Vorsitzende stellte dar, dass es natürlich Personen gebe die aufgrund der 

geänderten Preise das Schwimmbad nicht mehr nutzen. Dies halte sich jedoch eher in 

Grenzen.  

  

 

Der Hauptausschuss beschloss mehrheitlich mit 15 Ja-, 1 Nein-Stimme und 0 

Enthaltungen nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat stimmt der Einführung eines vorübergehenden Energiebeitrags in Höhe 

von 2,- € (Erwachsene) bzw. 1,- € (Kinder / Jugendliche), der ab 1. Dezember 2022 pro 

Person auf jede Eintrittskarte des Freizeitbades LA OLA erhoben wird, zu. 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 14. (öffentlich) 

 

MUNIWORLD 2022 in Israel; 

Einladung an Herrn Oberbürgermeister Thomas Hirsch 

 

Der Vorsitzende ist gemäß § 22 GemO befangen und kann an der Beratung und 

Beschlussfassung nicht teilnehmen.  

 

Der stellvertretende Vorsitzende Herr Bürgermeister Dr. Ingenthron übernahm die 

Sitzungsleitung.  

 

Er erläuterte die Sitzungsvorlage des Hauptamtes vom 13.10.2022, die dieser 

Niederschrift als Anlage beigefügt ist.  

 

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss nimmt die Dienstreise von Oberbürgermeister Thomas Hirsch im 
Zeitraum vom 5. bis 8.12.2022 nach Israel zur MUNIWORLD 2022 zustimmend zur Kenntnis.  
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 15. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Ratsmitglied Follmann fragte, ob die abhanden gekommene Gedenktafel am Savoyen-

Park ersetzt werde und wenn ja wann. 

 

Der Vorsitzende teilte mit, dass dies geklärt werde.  

 

Herr Beigeordneter Hartmann informierte über eine bevorstehende Veranstaltung der 

Stadt Landau mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club (ADFC) zum Thema 

Fahrradklimatest.   

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 33. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Landau in der 

Pfalz am 08.11.2022 umfasst 30 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend 

nummerierten Blätter 1 bis . 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Thomas Hirsch 

 

 

 

Jan-Niklas Stammler 

Schriftführer 
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